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"Dieses Buch schlägt ein!"  

Öffentliche Bibliotheken und 
Schweizer Radio und Fernsehen 

(SRF) vergeben den 
Kinderbuchpreis "Hammerbuch 

2011"
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Grösstes Lesefestival der 
CH seit 1999, 2000 Kinder 
lesen um die Wette! Ziel: 
Motivation der schwachen 
Leser damit auch sie 
selbstbewusste Leser/innen 
werden.
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Winterthur

Winterthur
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Winterthur und seine öffentlichen Bibliotheken
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Lesepiraten lesen wider
den pädagogischen Ernst
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Kinder allein vergeben den Goldenen Hammer

Interview louves

Die tatsächlichen Lieblingsbücher werden ohne 
pädagogische Anliegen von Erwachsenen eruiert.
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Was ist das „Hammerbuch 2011“

Gesucht wird das „Hammerbuch 2011“, gefragt ist „das 
beliebteste Kinderbuch 2011“.

Mit der eigenen Buch-Rezension nominieren Kinder 
zwischen 6 und 13 Jahren selbstbestimmt ihr 
Lieblingsbuch als „Hammerbuch 2011“. 

Kinder sollen weitere Kinder zum Lesen animieren. 
Ein grosser Start- und Schlussevent umrahmen das 

Projekt. 
Eine Woche lang stimmen Kinder für ihr Lieblingsbuch ab, 

am Schlussevent wird das Gewinnerbuch spielerisch 
und in Präsenz diverser Gäste gekürt. 
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Wer verleiht den Lesepiraten eine Stimme?



Hermann Romer

Bibliotheken wider den pädagogischen Ernst

Sieben Deutschschweizer öffentliche 
Bibliotheken (Basel, Bern, Biel, Luzern, St. 
Gallen, Winterthur, Zürich) küren 
zusammen mit zambo das ‚Hammerbuch 
2011‘. 

Es wird bewusst der Weg ausserhalb 
pädagogischer Einrichtungen gesucht. 

Lesen wird in einen Freizeit-, Event- und 
Showkontext gestellt.

Mit der gezielten und beabsichtigten 
Distanz zum guten Buch werden vor allem 
die schwachen Leser angesprochen, die 
über Fernsehen und Radio erreicht werden 
können.
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Wer ist Zambo?

Zambo ist das Kinderprogramm des  
2010 fusionierten staatlichen TV- und 
Radiosenders SRF und europaweit 
das erste Sendeprogramm das aus 
einem Studio auf drei Sendevektoren 
sendet.
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Die Rollen der Partner ergänzen sich

Marketing win-win Situation: 
Bibliotheken erhalten eine nationale 
Plattform und zambo eine regionale 
Verankerung.

Gepaarte Kompetenz: Bibliotheken 
liefern die notwendige Glaubwürdigkeit 
für ein Projekt, während zambo die 
Glaubwürdigkeit professionell 
kommuniziert.

Image-Partnerschaft: Öffentlich 
rechtliche Broadcasting-Gesellschaft
und öffentliche Bibliotheken nehmen 
gemeinsam die Verantwortung für eine 
offene Wissensgesellschaft wahr.
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Aufgaben der Bibliotheken

Bibliotheken liefern Ideen für die  
Hammerbuch Sendegefässe.

Bibliotheken fördern die Teilnahme 
und sammeln Vorschläge für die 
Preis-Nomination.

Bibliotheken organisieren lokale 
Hammerbuch Veranstaltungen die 
auch live im Radio oder als TV-
Berichte ausgestrahlt werden.

Mitarbeitende der Bibliotheken 
unterstützen das Zambo-Team bei 
Back-Office Arbeiten (zB
Datenbankpflege).

Bibliotheken machen regionale 
Werbung für die Aktion.
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Making of: 1. Macher/innen und ihre Bekenntnisse

« Bücherpreise? Meist stecken pädagogische Absichten dahinter. 
Preisbücher sind jedoch oft Ladenhüter. »

« Hammerbuch 2011 soll Kindern die Möglichkeit geben, sich mit anderen 
auszutauschen. »

« Wir wollen nicht ‚Lehrerlis‘ spielen, sondern auch jene Kinder zum Lesen 
motivieren, die sonst nicht zum Buch greifen. »

« Kinder müssen in ihrem Lesegeschmack ernst genommen werden. »
« Schliesslich lesen Erwachsene auch nicht nur hochstehende Literatur. »
« Radio, Fernsehen und Internet helfen, sehr viele Kinder anzusprechen. »
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Making of: 2. Der Stoff aus dem Protokolle gemacht s ind

September 2009 : Man müsste einen Buchpreis stiften, bei dem nur K inder 
über Nomination und Preisvergabe entscheiden dürfen .

Januar 2010 : die Direktor/innen der beteiligten Bibliotheken s agen ihre 
Teilnahme zu

März 2010: Das Rohkonzept „Lesepiraten“ liegt vor, das Projek t wird bei 
Radio DRS vertagt.

August 2010 : Fusion von DRS und SF ist abgeschlossen, das Proj ekt 
wird wieder aktiviert.

Januar 2011 : Das Projekt wurde von der Geschäftsleitung SRF be willigt.
März 2011: Das Feinkonzept ist entwickelt.
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Making of: 3. Milestones für ein grosses Finale

28.3.-8.4.2011 Lancierung des Projekts
Trailer, Teaser und Jingle parat

3./4.4.2011 Medienmitteilung (MM) wird lanciert, regionale 
MM, Bibliotheken gleichzeitig versenden

06.04.2011 Schulung "Eingabe in die Datenbank Zambo bei 
SRF"

09.04.2011 start-up Anlass: Zambo Studio
mit Promis Boni Koller und Fabienne Louves19.00-20.00 Uhr

9.4.-4.5.11 Sammeln und rezensieren der teilnehmenden 
Bücher: Nominationen der Bücher für den Preis

05.05.2011 Bekanntgabe der nominierten Bücher, 
Start Abstimmungsphase

5.5.-12.5.11 abstimmen durch Kinder

15.05.2011
19.00-20.00 Uhr

Schlussevent mit geladenen Gästen 
(Bibliotheken, Kinder, Promis)
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Making of: 4. Es funktioniert!

Das Hammerbuch-Projekt in Zahlen:

Dauer: 7 Wochen, davon 4 Wochen 
Nominationsphase

Es wurden 930 Rezensionen eingereicht

Rund 500 Bücher wurden nominiert

8 Sondersendungen Radio

24 TV-Beiträge und –Sendungen in den 
Gefässen „Zamborium“ und „MyZambo“

23 interaktive Kommunikationsgefässe 
auf www.zambo.ch ausschliesslich für 
das Hammerbuch-Projekt

Aber: nur geringes Echo in Tages- und 
Fachpresse.
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Visueller Auftritt des Projekts
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Wie funktioniert Social Media?

Aus dem zambo Blog: 

Donnerstag 12.5.2011 um 14:12
moneymous
hey lesed maya und domenico alli
bänder es sind so gueti büecher. me
mus aber dra bilibe am afang aber 
nachene isch es so guet!! han sogar 
müsse brüele!!

Gestern um 13:49 Eli111
Läset alli
Twilightbiächer................!!!!!!!!Das sind 
diä bestä!!!!................

Gestern um 20:44 Valeria-1
GREGS TAGEBUCH 1234 sind die 
beste

Blog und Foren sind proprietäre 
Plattformen und richten sich an 
eine Community, zu der man sich 
zuerst Zutritt verschaffen muss

Über den Livestream zur 
Sendung ist die ganze 
Community immer online dabei.

Die diversen Blogs und Foren zu 
den Themen in Radio und 
Fernsehen sind das Rückgrat für 
die gesamte Kommunikation in 
der Community, 

Sie sind Feedback und 
Ideenlieferanten für alle 
Sendungen.
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Zambo live – us de bibliothek…

Wo findet man garantiert ein paar Leseratten,

wenn man welche braucht? In der Bibliothek, genau!

…am Radio und als live-

stream auf www.zambo.ch

� Und natürlich haben 
wir auch ein paar Fotos 
geknipst. Klick dich 
durch die Galerie und 
freue dich auf nächsten 
Mittwoch, wenns dann 
wieder heisst: 
«Zambo» im Radio, 
live aus der Hochburg 
aller Leseratten – der 
Bibliothek.
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Events, Shows und Programme des Projekts

Bücherturm! Klick dich durch die Galerie mit den höchsten, selbst 
gebauten Büchertürmen.

Basteln! Auch Basteln war angesagt. Im «Zamborium» brachten wir dir 
bei, wie du dir aus …

Buchtipps! Am 13. April kam nicht nur Boni von Schtärneföifi ins 
«myZambo»-Studio sondern auch vier lesende «Zambo»-Mitglieder, 
die Buchtipps zum Besten gaben.

Lieblingsleseorte! Lesen kann man an ganz unterschiedlichen Orten. 
Bucherstellung! Der «Durchblicker» ging der Frage auf den Grund: 

«Wie entsteht ein Buch?»
Bäh-Buch! Die blödesten Bücher, die ihr je gelesen habt. 
Bücherstemmen! Wer hat gewonnen beim grossen Bücherstemmen-

Wettbewerb? 
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Unterstützung aus dem Showgeschäft

Boni Koller 
(Sänger Schtärnefoifi)

Fabienne Louves 
(Sängerin)

Jan Bühlmann 
(Mister Schweiz 2010)

Knackeboul (Rapper)

Claudio Zuccolini 
(Comedian)

Nik Thomi (Moderator)

Der Hammer-Promi: Fragen & Antworten 
Wir wollten von Schweizer Promis wissen, wie sie 
es so mit dem Lesen haben. Boni Koller, Claudio 
Zuccolini, Nik Thomi, Fabienne Louves und Jan 
Bühlmann sassen auf dem Prüfstuhl. Jetzt steht 
fest, wer von ihnen der schlauste war!
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Alterskategorie 6-8 Jahre
Gregs Tagebuch (2): Gibt’s 

Probleme? – von Jeff 
Kinney (33%)

Alterskategorie 9-10 Jahre
Die wilden Küken – von 

Thomas Schmid (30%)

Alterskategorie 11-13 Jahre
Gregs Tagebuch (1): Von 

Idioten umzingelt – von Jeff 
Kinney (40%)
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Sieger in den Gruppen 1 und 3: Gregs Tagebuch
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Sieger in der Gruppe 2: Die wilden Küken

1. Die wilden Küken – von 
Thomas Schmid (30%)

2. Guiness Buch der Rekorde (29%) 

3. Gregs Tagebuch (1): Von Idioten 
umzingelt – von Jeff Kinney (19%) 

4. Gregs Tagebuch (4): Ich wars 
nicht von Jeff Kinney (12%) 

5. Gregs Tagebuch (3): Jetzt 
reicht’s – von Jeff Kinney (10%) 
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Wilde Küken - Spass muss sein

Rapper Knackeboul live an der Preisverleihung
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Lernerfolg bei den öffentlichen Bibliotheken

Auch Bibliotheken können in 
Vektoren denken: Neben 
Veranstaltungen und Ausleihe muss 
als dritter Vektor der Austausch auf 
Social Media-Plattformen treten.
Zunehmend teilt bei Zambo das 
Redaktionsteam die Gesteltung der 
Inhalte mit der Community: 
Bibliotheken stehen vor der gleichen 
Herausforderung.
Kreative Milieus mit dem Publikum 
entstehen, wenn der Bestandsaufbau 
hinter die Vermittlung tritt. Auch 
Bibliotheken können „Wissen“
zusammen mit der Bibliotheks-
community entwickeln.
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Deshalb wird es auch ein „Hammerbuch 2012“
geben:
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Ein Beitrag für …


